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Warum Französisch lernen?

Mit Französisch Europa erleben

In der Mitte Europas und in einer globalisierten Welt sind 
Ø Kommunikationsfähigkeit
Ø Aufgeschlossenheit
Ø interkulturelle Stärke
unverzichtbar.

Französisch zählt mit nahezu 280 Millionen Sprechern auf 
fünf Kontinenten zu den meistgesprochenen Sprachen der Welt.



Geschichte

§Frankreich und Deutschland verbindet eine bewegte und 
intensive Geschichte.

§Mit dem Elysée-Vertrag aus dem Jahr 1963 schufen Général
de Gaulle und Bundeskanzler Adenauer den Grundstein für 
die historische Aussöhnung beider Länder. Daraus 
entwickelte sich unsere Demokratie von heute, unsere 
einzigartige Verbundenheit und die Gründung Europas.



Deutschland und Frankreich

Deutschland und Frankreich sind füreinander die wichtigsten 
Handelspartner in Europa. Auch im Export und Import sind 
frankophone Länder unverzichtbar. Das Erlernen der französischen 
Sprache bietet daher sowohl aus beruflicher als auch persönlicher 
Sicht sehr große Chancen.

Der Erwerb des Französischen als wichtige Partnersprache öffnet 
Ihrem Kind nicht nur die Tore zu einem der dynamischsten und 
innovativsten Arbeitsmärkte, sondern stärkt auch sein europäisches 
Bewusstsein. Mehr denn je erweist sich heute die deutsch-
französische Verbundenheit als wichtiger Garant für Frieden in 
Europa und der Welt.



Partner

Frankreich ist einer der wichtigsten Wirtschaftspartner Deutschlands. 
Französisch ist Amtssprache in 29 Staaten und Arbeitssprache 
zahlreicher internationaler Organisationen.

Französisch ermöglicht den Zugang zu einem der bedeutendsten 
Arbeits- und Forschungsmärkte Europas. In Frankreich gibt es an mehr 
als 4.000 Standorten Tochtergesellschaften von über 2.000 deutschen 
Unternehmen. In Deutschland beschäftigen etwa 4.000 französische 
Tochterunternehmen ca. 400.000 Menschen.



Weltsprache Französisch

Rund 280 Millionen Menschen sprechen weltweit 
Französisch – und das nicht nur in Frankreich, sondern auf 
allen 5 Kontinenten: 
in Belgien, der Schweiz und Luxemburg, auch in Kanada, 
vielen nord-und westafrikanischen Ländern sowie auf einer 
Vielzahl der karibischen Inseln und im Indischen Ozean.
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La Guadeloupe
Superficie: 1 702 km²
Population: 424 000
Capitale: Basse-Terre

La Martinique
Superficie: 1 128 km²
Population: 382 000
Capitale: Fort-de-France

Mayotte
Superficie: 374 km²
Population: 165000
Capitale: Mamoudzou

Superficie: 242 km² 
Population: 6 316 (recensement 1999)
Capitale: Saint-Pierre

Pays ou régions où le français est langue maternelle et officielle

Pays ou régions où le français est langue officielle

Pays ou régions où le français est langue d‘enseignement

Minorités francophones

Les pays francophones 

Départements et territoires d‘outre-mer (DOM-TOM)

Superficie: 274 km
2

Population: 14 944
Capitale:  Mata‘utu (Wallis)  

et Leava (Futuna)

Superficie: 18575 km²
Population: 208000
Capitale: Nouméa

Superficie: 439 391 km² 
Population: 125 personnes en 2000
Capitale:   Martin-de-Viviès  

(Île de la Nouvelle-Amsterdam)

Superficie: 2 512 km²
Population: 710 000
Capitale: Saint-Denis

Superficie: 86 504 km²
Population: 158 000
Capitale: Cayenne

Superficie:  émergée de 4 200 km² dispersée sur 2 500 000 km²
Population: 230 000
Capitale: Papeete

Le Laos

Le Viêt-NamLe Cambodge
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Französisch – 2. Fremdsprache

Welche Vorteile hat der frühe Beginn der 2. Fremdsprache?
§Die Neuroplastizität des Gehirns ist bis zum 12. Lebensjahr am 

größten – folglich lernen junge Kinder leichter eine neue Sprache.
§ Erste positive Erfahrungen im Erlernen einer Fremdsprache (Englisch)             

wurden bereits gemacht – woraus sich folgende Aspekte ergeben:

üEine positive Grundhaltung zum Fremdsprachenlernen
üEine hohe Motivation und Bereitschaft, sich auf SPRACHE

insgesamt einzulassen
üEine altersbedingte große Bereitschaft zur spielerischen Imitation 

neuer sprachlicher Laute



Französisch – 2. Fremdsprache

Der Anfangsunterricht in Klasse 6 (2. Halbjahr) startet mit spielerischen 
Übungen, um die Schülerinnen und Schüler an die neuen und 
unbekannten Laute der französischen Sprache behutsam 
heranzuführen:
Ø Rhythmisierungsübungen zur Lautschulung
Ø Rollenspiele zur Imitation und zum Nachsprechen
Ø Chansons zur Ausspracheschulung
Ø Comptines zur anschaulichen Einführung von Grammatik
Ø Spiele zur Einübung neuer Vokabeln und neuer Grammatik
Ø ...



Französisch – 3. Fremdsprache

Warum Französisch als 3. Fremdsprache lernen?
§ Französisch zählt zu den wichtigsten Weltsprachen.
§ Eine Vielzahl an Schul- und Städtepartnerschaften, an Begegnungs- und 

Austauschprogrammen, wie Brigitte Sauzay, Voltaire oder Erasmus + macht 
die deutsch-französische Zusammenarbeit einzigartig.

§ Mit Französisch als Grundlage ist der Erwerb anderer romanischer 
Sprachen, wie Spanisch oder Italienisch, viel leichter.

§ Das DELF Sprachzertifikat qualifiziert für Europa und die Welt.
§ Wer Französisch spricht, lernt nicht nur andere Länder, sondern auch sich 

selbst und seine Heimat intensiv kennen.



DELF 

Eine wertvolle Zusatzqualifikation:
Das DELF Sprachzertifikat ist ein international anerkanntes und 
lebenslang gültiges französisches Sprachdiplom, das vom französischen 
Staat verliehen wird.

Am Störck-Gymnasium besteht die Möglichkeit, dieses Diplom im 
Rahmen des Unterrichts in Klasse 11 zu erwerben.



ECHANGE

Montbrison

Bad Saulgau

Am Störck-Gymnasium führen wir seit dem Jahr 2010 einen sehr 
erfolgreichen Schüleraustausch mit Frankreich durch.



ECHANGE

Unsere Partnerschule ist das Collège Victor De Laprade in Montbrison. 

• Collège privé catholique

• 4 Klassenstufen: 6ème, 5ème, 4ème, 3ème

• 520 SchülerInnen

• 18 Klassen

• 43 LehrerInnen



ECHANGE
Montbrison liegt in der Region Auvergne-Rhône-Alpes, 
westlich von Lyon, in der Nähe von Saint-Etienne: 



Ausbildung – Studium - Beruf
Französisch nach der Schule

Wege nach Frankreich und in die Welt:

§ DFS/SFA: Vom Praktikum bis zum gemeinsamen Berufsbildungsprojekt werden mehrwöchige 
Gruppenaustausche für Berufsschüler gefördert:   

www.dfs-sfa.org

§ Plattform „Ecoles-Entreprises“: hier kann man Praktikums- und Ausbildungsplätze in Frankreich und 
Deutschland finden:    

www.ee-francoallemand.com

§ Die Deutsch-Französische Hochschule bietet aktuell 180 binationale Studiengänge in zahlreichen 
Fachrichtungen an. Diese werden gemeinsam von deutschen und französischen Hochschulen durchgeführt.Die
Studierenden verbringen jeweils die Hälfte ihres Studiums in Deutschland bzw. in Frankreich und erwerben 
zwei national anerkannte Abschlüsse:

www.dfh-ufa.org

http://www.dfs-sfa.org/
http://www.ee-francoallemand.com/
http://www.dfh-ufa.org/

